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1. 3af?rgang Tîr. 3 ©egember 1930

3nt)o(f* •mif<e'tun9en

©ir. ©djeurmann, 2Iarburg: tteber bie

praffifdje 2tuébifbung unb ïafigfeif ber 2tnjMidborftef)er.
3of). Hepp, 3ürid? : fi'auft ©ditoeijertoaren.

$îttfetfati8en.
93ermaî)lung: Herr 3ean 6cbmibbaufer, 9?erroalter ber kant. 'Pflege-

anffalt 3tf)einau unb grau 9îîaria 33ucbli-Harrp. iôeqlicfye C2öänfct)c!
31 m t ê r ü ck f r i l f : Herr 3oI). 331äuer-£an3, 93orfteber in Ccffingen (31arg.),

roobnt nun: 331umenffraf3e 1055, 35rugg.
3t ,e u ra i t g 1 i e.b : Herr Hanê ©cbroaqenbacb, Serroalfer Q3ürgerbeim Hor-

gen.
Süofentafel: 31m 10. 3tooember fforb im 31lter non 60 3abren infolge

einer Her3läbmung Herr grieb. 3ßilbelm Q3üt>r, Sirektor ber 2aub-
ffummenanfialf 3îofenberg, 61 ©ollen. 6r mar einer ber fiibrenben
3Mnner in ber îaubftummenfûrforge in ber Sd)roei3. 3ßäbrenb 40
jabren ftanb er als> £ebrer im Sienft ber 31nfta!t, bie er feit 27 3af)ren
in oortrefflicber 3ßeife leitete.

31m 26. 3tooember 1930 oerfcbieb Herr 3ob- 3ßüeft, 311ft>orftet?er
ber ©rjieljungêanftalf Oberu3roii (6f. ©allen). 6ein £eben3roerk
geborte ber 3ugenb, an ber er mit großer Hingabe arbeitete. 33ië 311

feinem £ebenêenbe roar ber 76jäbrige ©reiô unfer ^antonalkorrefpon-
bent oon 61 ©allen, ©er 6. 3t. 33. beroabrt ben lieben Heimgegangenen

ein freunblicbeê ©ebenken.
33itfe: Herr M. 3nbermaur, Siakon, 6übftr. 120, 3üricb 8, roünfcbt bie

£eifung einer 31nftalt für Einher ober Êrroacbfene 311 übernebmen. Êr
befitjt bie nötige 33orbiIbung bier3u. 38er irgenbeine 33akan3 roeift,
ift böflicb gebeten, ficb mit ibm in 33erbinbung 3U fetjen.

33ucbempfebilung: 3m 6elbftoerlag: 3ßitikonerftr. 65, ßüiiff) 7, ifl ein
feines! Q3ucb erfcbienen, bas! roir allen 97titgliebern aufs! roärmfte emp-
feblen: Sie 3 u g e n b oor ber Q3erufêroabl, oon H- Stauber,

"Berufsberater, 3"ri<&-
SaS reid) itluftrierte 3ßerk umfaßt 324 6eifen, ift flott gefcbrieben

unb gibt über alle 33erufSfragen grünblicHc 31uêkunfl SS eignet ficb

3um ëelbftftubium unb 311m ©efcbenk für 3ugenb(icbe beiber ©efcblecb-
ter. "Preis! gr. 3.50, 3IuSftattung ooqüglicb.
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4. Jahrgang Nr. 3 Dezember 4930

Teilungen
Dir. Gcheurmann, Aarburg: lleber die

praktische Ausbildung und Tätigkeit der Anstaltsvorsteher,

Ioh, Hepp, Zürich: Kauft Schweizerwaren,

Mitteilungen.
Vermählung: Herr Jean Schmidhauser, Verwalter der Kant. Pflege¬

anstalt Rheinau und Frau Maria Buchli-Harry. Herzliche Wünsche!
A mtsrücktritk: Herr Ioh. Bläuer-Lanz, Vorsteher in Effingen (Aarg.),

wohnt nun: Blumenstraße 1035, Brugg.
Reumitglied: Herr Hans Schwarzenbach, Verwalter Bürgerheim Hör-

gen.

Totentafel: Am 1st. November starb im Alter von stst Iahren infolge
einer Herzlähmung Herr Fried. Wilhelm Bühr, Direktor der Taub-
stummenanstalt Rosenberg, St. Gallen. Er war einer der führenden
Männer in der Taubstummenfürsorge in der Schweiz. Während 4st

Iahren stand er als Lehrer im Dienst der Anstalt, die er seit 27 Iahren
in vortrefflicher Weise leitete.

Am 26. November 193st verschied Herr Ioh. Wüest, Altvorsteher
der Erziehungsanstalt Oberuzwil (St. Gallen). Sein Lebenswerk ge-
hörte der Jugend, an der er mit großer Hingabe arbeitete. Bis zu
seinem Lebensende war der 76jährige Greis unser Kantonalkorrespon-
dent von St. Gallen. Der S. A. V. bewahrt den lieben Heimgegange-
nen ein freundliches Gedenken.

Bitte: Herr K. Indermaur, Diakon, Südstr. 12st, Zürich 8, wünscht die

Leitung einer Anstalt für Kinder oder Erwachsene zu übernehmen. Er
besitzt die nötige Vorbildung hierzu. Wer irgendeine Vakanz weiß,
ist höflich gebeten, sich mit ihm in Verbindung zu setzen.

Buchempfehlung: Im Selbstverlag: Witikonersir. 63, Zürich 7, ist ein
feines Buch erschienen, das wir allen Mitgliedern aufs wärmste emp-
fehlen: Die Jugend vor der Berufswahl, von H. Stau-
der, Berufsberater, Zürich.

Das reich illustrierte Werk umfaßt 324 Seiten, ist flott geschrieben
und gibt über alle Berufsfragen gründliche Auskunft. Es eignet sich

zum Selbststudium und zum Geschenk für Jugendliche beider Geschlech-

ter. Preis Fr. 3.36, Ausstattung vorzüglich.


	Mitteilungen

